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Herren Bezirksliga Nord

TTV Heidelberg II : SG-SandhofTV Waldh 
Sonntag, 10.04.2022, 11:00 Uhr

Krizak in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen von SG-SandhofTV Waldh, als
Marco Toth sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTV Heidelberg II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Krizak und Toth, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTV Heidelberg II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Theobald / Schmidt gewannen ihr Spiel gegen Goller / Reichelt überzeugend mit 11:8,
11:7, 11:8. Malezky / Koch verloren ihr Spiel indessen gegen Krizak / Toth unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Chancenlos waren derweil Wallenwein /
Bordowski gegen Beez / Reichelt nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:7, 4:11, 5:11 war nicht zu holen.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christoph Theobald gegen Christian Krizak. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dirk Schmidt und Alexander Goller beendet, das Dirk
Schmidt letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Das Einzel zwischen Alexander Malezky und Robin Reichelt endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Den Sieg von Marcel Beez konnte Peter Wallenwein im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Chancenlos war Markus Bordowski
gegen Gerhard Reichelt nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Martin Koch
hatte danach gegen Marco Toth bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTV Heidelberg II und SG-SandhofTV Waldh. Lange umkämpft war nachfolgend
das Spiel zwischen Christoph Theobald und Alexander Goller, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Goller mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim anschließenden 0:3
gegen Christian Krizak fand Dirk Schmidt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Recht kurzen Prozess machte dagegen Alexander Malezky beim 3:0 mit Marcel Beez. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Peter
Wallenwein und Robin Reichelt, ehe sich der Spieler des TTV Heidelberg II in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wallenwein zu Ende ging. Wenige Chancen hatte jedoch Markus Bordowski beim 4:
11, 8:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Marco Toth. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TTV Heidelberg II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.04.2022 gegen SG-
Birkenau/Hemsbach an. Für SG-SandhofTV Waldh steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Waldhilsbach am 29.04.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:24 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 TTV Heidelberg II

Doppel: Theobald / Schmidt 1:0, Malezky / Koch 0:1, Wallenwein / Bordowski 0:1 
Einzel: C. Theobald 0:2, D. Schmidt 1:1, A. Malezky 2:0, P. Wallenwein 1:1, M. Bordowski 0:2, M.
Koch 0:1 

 SG-SandhofTV Waldh
Doppel: Krizak / Toth 1:0, Goller / Reichelt 0:1, Beez / Reichelt 1:0 
Einzel: A. Goller 1:1, C. Krizak 2:0, M. Beez 1:1, R. Reichelt 0:2, M. Toth 2:0, G. Reichelt 1:0


